
REGENSBURG. Nach rund einem Jahr
Bauzeit konnte in Schwabelweis
Richtfest gefeiert werden:Westlich der
Michelerstraße in Schwabelweis ent-
stehen auf einer Gesamtfläche von 2,8
Hektar 44 Doppelhäuser und Reihen-
häuser für junge Familien. Das Regens-
burger Immobilien Zentrum inves-
tiert eine Summe von 16Millionen Eu-
ro.

„Wir bieten eine hochwertige, zeit-
gemäße Ausstattung, zum Teil mit
zwei Bädern und ausreichend Platz für
die ganze Familie“, erklärte Ulrich Ber-
ger, Vorstand des Immobilien Zent-
rums. Die Architektur sei ansprechend
und hochfunktional. Alle Häuser sind
voll unterkellert. Tiefgaragen sorgen
dafür, dass das Baugebiet oberirdisch
weitgehend autofrei ist.

Mit seinem Angebot will das Unter-
nehmen erklärtermaßen gerade jun-
gen Familien „den Traum vom Eigen-
heim ermöglichen“. In Zusammenar-
beit mit der Stadt Regensburg habe
hier günstiger Wohnraum angeboten
werden können. Die Häuser haben ei-
neWohnfläche von zwischen 108 und
146 Quadratmeter. Inzwischen seien
alle Häuser schon vergeben. Sie sollen
im August/September 2017 bezugsfer-
tig sein.

„Häuser in dieser Größe im Stadtge-
biet von Regensburg ab 279 900 Euro
sind ein konkurrenzloses Angebot“,
sagte Vorstandskollege Wolfgang Her-
zog. Herzog erinnerte daran, dass es
nicht ganz leicht war, hier zu bauen,
da es im Vorfeld Bombenfunde gab. Er
wünschte aber der Veranstaltung „ei-
ne Bombenstimmung“.

Für die neuen Schwabelweiser gebe
es ein besonderes Geschenk, betonte
Herzog: Jeder Käufer einer dieser Im-
mobilien werde, wenn gewünscht, für
ein Jahr Mitglied beim SV Schwabel-
weis – kostenlos. Nichts sei besser ge-
eignet für eine Integration in einem
neuen Umfeld als der Sportverein, sag-
te Herzog.

OB Joachim Wolbergs sagte, dass
Regensburg allein im vergangenen
Jahr 3000 neue Bürger bekommen ha-
be, für die es gelte, Wohnraum zu
schaffen. Für Schwabelweis sei der Zu-
zug junger Familienwichtig, denn dies
bedeute, dass die Grundschule beste-
henbleiben könne; ebenso die bislang
gute Infrastruktur in dem Stadtteil.

WOHNENDas Immobilien Zen-
trum investiert 16Millionen
Euro. Nunwurde rund ein
Jahr nach Baubeginn das
Richtfest gefeiert.
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VON TINO LEX, MZ

44Häuser für junge Familien in Schwabelweis

Oberbürgermeister Joachim Wolbergs mit Ulrich Berger (l.), Wolfgang Herzog (2. v. re.) vom Immobilien Zentrum und Franz Bauer (r.), Geschäftsführer der
Siwo-Bau, beim Richtfest in der Michelerstraße in Schwabelweis Foto: Lex
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DAS BAUVORHABEN

➤ Größe:Die Gesamtfläche des Bauvor-
habens beträgt 28 000Quadratmeter,
die Gesamtwohnfläche 6000Quadrat-
meter, die Häuser sind zwischen 108
und 146 Quadratmeter groß.
➤ Ziel der Bauherren war es, erschwing-
lichenWohnraum zu schaffen. (xtl)
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

REGENSBURG. Bei Elsa Dachs scheinen
die guten Gene in der Familie zu lie-
gen: Bereits ihre Schwester, die auch
im BRK-Seniorenheim in der Trothen-
gasse wohnte, wurde 106 Jahre alt. Da-
ran konnte sich Oberbürgermeister Jo-
achim Wolbergs sehr gut erinnern:
„Ich durfte Ihrer Schwester zum 105.
Geburtstag gratulieren!“ Auf die Frage,
wie man denn bei so guter Gesundheit
so alt werden könne, antwortete die

Jubilarin: „Jeden Morgen einen
Schnaps, dann geht das schon.“ Alle
Mitbewohner gratulierten mit einem
Geburtstagsständchen. Anstatt mit
Sekt zog es Elsa Dachs vor, mit einem
Kneitinger anzustoßen. „Ich bin am
Arnulfsplatz geboren und da habe ich
immer für den Vater das Bier aus der
Brauerei geholt. Da hab ich schon
manchmal ein Schlückchen genom-
men“, verriet die 100-Jährige. (xtl)

Elsa Dachs feierte mit Bier statt Sekt ihren 100.

Der OB und die Hundertjährige stoßen an auf den Jubeltag. Foto: Lex

REGENSBURG. Zehn Tage war das Team
der Leukämiehilfe Ostbayern e. V. auf
Einladung von Reinhard Söll und Julia
Köppel von Odeon Concerte mit ei-
nem Informationsstand bei den dies-
jährigen Schlossfestspielen präsent.
Über eine Verlosungsaktion von T-
Shirts mit den Unterschriften der Stars
konnten auf diesem Wege 3546,44 Eu-
ro eingespielt werden. Zum krönen-

den Abschluss spendete Alexander
Deutsch von Parkside Events als einer
der Gastronomiepartner der Schloss-
festspiele 500 Euro für die Leukämie-
hilfe Ostbayern bzw. für das geplante
Patientenhaus. Vorsitzender Prof. Dr.
Reinhard Andreesen betonte, wie
wichtig jeder Baustein für das Projekt
sei. Die Grundsteinlegung ist für Okto-
ber amUniversitätsklinikum geplant.

Krönende Spende aus den Schlossfestspielen

Der Vorstand der Leukämiehilfe Ostbayern mit einem der T-Shirts, deren Ver-
kauf bei den Schlossfestspielen 3546,44 Euro einbrachte. Foto: LeukämiehilfeTermine zur Blutspende

im Raum Regensburg
im August 2016

Zeigen Sie Herz, spenden Sie Blut beim
Bayerischen Roten Kreuz. Neben kleinen
Geschenken erhalten Sie eine tagesaktuelle
Ausgabe Ihrer Mittelbayerischen Zeitung
kostenlos.

Blutspenden kann jeder
gesunde Mensch zwischen 18 und 73 Jahren. Als
Erstspender sollte man nicht älter als 64 sein.
Frauen können viermal, Männer sogar sechsmal
innerhalb von 12 Monaten Blut spenden.
Zwischen zwei Blutspenden muss ein Abstand
von mindestens achtWochen liegen. Mitbringen
sollen die Blutspender/innen ihren Blutspende-
ausweis bei Erstspendern reicht ein amtlicher
LLLLiiiicccchhhhttttbbbbiiiillllddddaaaauuuusssswwwweeeeiiiissss.

Wer Blut spenden kann: Neutraubling

Thalmassing

Altenthann

Kareth

17.00 – 20.00 Uhr
BRK-Seniorenheim, Marktplatz 3

17.30 – 20.30 Uhr
Kath. Pfarrheim St.Wolfgang
Hauptstraße 7a

17.00 – 20.00 Uhr
Grundschule, Am Kirchbuckl 1

17.00 – 20.00 Uhr
Sportzentrum Kareth-Lappersdorf
Am Sportzentrum 1

Beratzhausen

Regensburg

Regensburg

16.30 – 20.00 Uhr
Seniorenheim, Pfarrer-Fichtl-Str. 16

16.00 – 20.00 Uhr
Rotkreuzheim, SeniorenWohn-
und Pflegeheim, Rilkestraße 8

14.00 – 18.00 Uhr
Institut Hoher-Kreuz-Weg 7, Hörsaal

31.08.

03.08.

08.08.

10.08.

17.08.

25.08.

26.08.
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